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ZOFINGER TAGBLATTRegion

Gleiserneuerungen in Olten 
führen zu Zugausfällen
An drei Wochenenden führen Bauarbeiten am Eisenbahnknotenpunkt Olten zu massiven 
Einschränkungen im Zugverkehr. Davon betroffen ist auch die Region Zofingen.

Philipp Muntwiler

Die SBB erneuern im Bahnhof 
Olten die Fahrbahnen. Dabei 
werden die Geleise 9 bis 12 und 
die dazugehörigen Weichen er-
setzt. Diese Arbeiten finden an 
drei Wochenenden im Novem-
ber statt, beginnend mit Sams-
tag/Sonntag, 12./13. November. 
Die beiden andern Daten sind 
19./20. und 26./27. November.

Wie die Bundesbahnen mit-
teilen, führen die Bauarbeiten 
zu Fahrplaneinschränkungen 
auf den Strecken Basel SBB–
Zofingen–Luzern, Olten–
Langenthal (Bornlinie und via 
Aarburg-Oftringen) sowie Ol-
ten–Aarau–Zürich HB. Es kom-
me dabei zu Zugausfällen, Um-
leitungen und geänderten Fahr-
zeiten. Deshalb raten die SBB 
den Reisenden, vor Antritt der 
Reise im Online- Fahrplan unter 
sbb.ch oder in der SBB Mobile 
App nachzuprüfen, wann der ge-
plante Zug verkehrt.

Von den Einschränkungen 
betroffen sind die folgenden 
Verbindungen:

Samstag/Sonntag, 12./13. 
November: S23 (Baden–
Langenthal) zum Teil kein Halt 
in Däniken und Dulliken; S29 
(Turgi–Zofingen) zum Teil zu-
sätzlicher Halt in Däniken und 
Dulliken sowie zum Teil Ausfall 
Olten–Zofingen; S29 (Zofingen–
Turgi) zum Teil Ausfall Zofingen–
Olten oder verkehrt mit teilwei-
se geänderten Fahrzeiten; S3 
(Porrentruy/Laufen–Olten) ver-
kehrt mit teilweise geänderten 
Fahrzeiten; IR35 (Bern–Chur), 
in beiden Richtungen zum Teil 
Ausfall Olten–Zürich HB; IC21 
(Basel SBB–Chiasso), IR26 (Ba-

sel SBB–Locarno) inkl. EC 153, 
EC 158, in beiden Richtungen 
zum Teil Ausfall Basel SBB–Lu-
zern; IR17 (Bern–Olten), in bei-
den Richtungen zum Teil Ausfall 
Langenthal–Olten.

Samstag/Sonntag, 19./20. 
November: S23 (Baden–
Langenthal) zum Teil kein Halt 
in Däniken und Dulliken; S29 
(Turgi–Zofingen) zum Teil zu-
sätzlicher Halt in Däniken und 
Dulliken sowie zum Teil Ausfall 
Olten–Zofingen; S29 (Zofingen–
Turgi) zum Teil Ausfall Zofingen–
Olten und verkehrt mit teilweise 
geänderten Fahrzeiten; S29 
(Sursee–Turgi) zum Teil kein 
Halt in Holderbank und ver-
kehrt mit teilweise geänderten 
Fahrzeiten.; S3 (Porren truy/
Laufen–Olten), in beiden Rich-
tungen zum Teil Ausfall Gelter-
kinden–Olten und zum Teil kein 
Halt in Itingen; IR35 (Bern–
Chur), in beiden Richtungen 
zum Teil Ausfall Olten–Zürich 
HB; IC21 (Basel SBB–Chiasso), 
IR26 (Basel SBB–Locarno), inkl. 
EC 153, EC 158, in beiden Rich-
tungen zum Teil Ausfall Basel 
SBB–Luzern; EC 151/156 (Basel 
SBB–Milano Centrale), in bei-
den Richtungen Umleitung mit 
ausserordentlichem Halt in Aa-
rau. Kein Halt in Olten und Lu-
zern; IR27 (Basel SBB–Luzern), 
in beiden Richtungen zum Teil 
Ausfall Basel SBB–Olten; IR17 
(Bern–Olten) in beiden Richtun-
gen zum Teil Ausfall Langen-
thal–Olten.

Samstag/Sonntag, 26./27. 
November: S3 (Porrentruy/
Laufen–Olten) in beiden Rich-
tungen zum Teil Ausfall Gelter-
kinden–Olten und zum Teil  
kein Halt in Itingen; IC21 (Basel 

SBB–Chiasso), IR26 (Basel SBB–
Locarno) inkl. EC 153, EC 158,  
in beiden Richtungen zum Teil 
Ausfall Basel SBB–Luzern; EC 
151/156 (Basel SBB–Milano 
Centrale) in beiden Richtungen 
Umleitung mit ausserordentli-

chem Halt in Aarau. Kein Halt in 
Olten und Luzern; RE Olten–Lu-
zern in beiden Richtungen zum 
Teil Ausfall Olten–Zofingen; 
IR17 (Bern–Olten) in beiden 
Richtungen zum Teil Ausfall 
Langenthal–Olten.

Die S29 Turgi–Zofingen fällt zwischen Olten und Zofingen teilweise 
aus (hier fährt sie in Aarburg in Richtung Olten). Bild: Philipp Muntwiler

Bottenwil Hell tanzten die Liechtli durch die Nacht und es ertönten die Lieder in Endlosschleife. Fast 80 Kinder machten sich mit ihren 
geschnitzten Räben auf den Weg. Zurück auf dem Schulhausplatz, trugen die Kinder ihre Lieder noch einmal den Eltern und Zuschauern 
vor. Die Lieder wurden von einer kleinen Schülerband und dem Musiklehrer am E-Piano begleitet. Eine überraschende Wendung ergab 
sich, als das letzte Lied noch mit einem Räbeliechtli-Blues endete. Ein Schmunzeln ist durch die Reihen der Zuschauer gegangen. Nach 
dem Applaus durften alle am Buffet den selbstgebackenen Kuchen der Fünft- und Sechstklässler und einiger Eltern geniessen. Der Haus-
wart versorgte zudem alle mit Punsch. So ist der Anlass in einem gemütlichen Zusammensein zu Ende gegangen. (S.L.) Bild: zvg

80 Kinder nahmen am Räbeliechtli-Umzug teil
 

 

Infrarotaufnahmen zeigen 
Wärmeverluste am Haus
Die StWZ Energie AG bietet ihren Kundinnen und  
Kunden für 200 Franken Infrarotaufnahmen an.

Zofingen Bei älteren Gebäu-
den sind die Fenster meist alt 
und die Isolation von Wänden 
und Dächern durchlässig. Dies 
wirkt sich auf einen hohen Ener-
gieverbrauch mit hohen Ener-
giekosten aus. Die StWZ Energie 
AG bietet ihren Kundinnen und 
Kunden die Möglichkeit, die 
Schwachstellen der eigenen vier 
Wände zu ermitteln.

Die StWZ-Partnerfirma 
IBIH erstellt von den angemel-
deten Liegenschaften im ersten 
Quartal 2023 mindestens sechs 
Infrarotaufnahmen im Aussen-
bereich. Anhand dieser können 
undichte Türen und Fenster, Le-
ckagen und allgemeine Wärme-
verluste aufgedeckt werden. Zu-
sätzlich zu den Bildern enthält 
die Dokumentation, die nach 
den Aufnahmen erstellt wird, 
auch Auswertungen, Einschät-
zungen und Erläuterungen zur 
Verbesserung der Gebäudehül-

le. Zudem werden auch Tipps 
zur Behebung von möglichen 
Schwachstellen sowie Hinweise 
zu weiterführenden energeti-
schen Beratungen gegeben.

Interessierte StWZ-Kundin-
nen und -Kunden können sich 
bis zum 28. Februar 2023 bei 
StWZ unter markt@stwz.ch an-
melden – das Angebot ist be-
schränkt.

Für kommende Winter 
vorbereiten

Mit der Dokumentation können 
die Besitzer Massnahmen defi-
nieren und damit zukünftig in 
den eigenen vier Wänden Ener-
gie sparen. Gerade in der kalten 
Jahreszeit lässt sich mit einer gu-
ten Isolation viel Heizenergie 
und damit auch Kosten sparen. 
Dies ist in der momentanen Zeit 
mit hohen Energiepreisen und 
der drohenden Energiemangel-
lage doppelt wertvoll. (pd)
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Prägende Erlebnisse 
auf Madagaskar
Die Strengelbacherin und Logopädin Selin 
Blöchliger unterstützt die Lehrer vor Ort.

Selin Blöchliger aus Stren-
gelbach ist ausgebildete Logo-
pädin. Aktuell verbringt sie 
einen 5-monatigen Auslandein-
satz in Antananarivo, Madagas-
kar. Ihr Engagement erfolgt bei 
Projektpartnern des Rothrister 
Vereins 4africa, welcher sich in 
verschiedenen Ländern im süd-
lichen Afrika engagiert. «Ich 
wollte nach dem Abschluss mei-
ner Ausbildung ganz bewusst 
eine andere Welt kennenlernen 
und meinen Horizont erwei-
tern», beschreibt Selin Blöchli-
ger ihre Motivation, sich auf die 
viertgrösste Insel der Welt zu be-
geben. Als Assistenzlehrerin in 
einer englischsprachigen Vor-
schule unterstützt sie die Lehrer. 
Ihre Fachkompetenz als Logo-
pädin ist sehr gefragt. Sie beglei-
tet die zu fördernden Kinder und 
berät deren Eltern. 

Während der vergangenen 
unterrichtsfreien Woche erhielt 
Blöchliger einen Einblick in die 
Arbeit von weiteren Projektpart-
nern von 4africa. Zusammen 
mit den angereisten Roland 

Neeser und Matthias Klöti, bei-
de Vorstandsmitglieder von 4af-
rica, besuchte sie verschiedene 
Familien mit cerebral gelähm-
ten Kindern. Die bereits äusserst 
knappen Budgets der Familien 
werden durch Kosten für Medi-
kamente, Pflege und den Ausfall 
des Einkommens eines Eltern-
teils sehr strapaziert. Hier unter-
stützt 4africa gezielt mit finan-
zieller Hilfe. Weitere Unterstüt-
zung leistet 4africa in 
Madagaskar mit der finanziellen 
Unterstützung einer Schule für 
junge Erwachsene, eines lokalen 
Fussballclubs und beim Start 
von Micro Businesses. Blöchli-
ger zeigt sich beeindruckt, wie 
partnerschaftlich die Zusam-
menarbeit von 4africa mit den 
lokalen Organisationen ist. «Die 
finanzielle Hilfe erfolgt seit Jah-
ren gezielt und ist sehr gut inves-
tiert.» (pd)

Wer den Verein 4africa mit 
Spenden unterstützten möchte, 
kann dies gerne auf der Web-
site www.4africa.ch tun. 

Coach Peki (unten links) freut sich über die mitgebrachten Second-
hand-Fussballschuhe aus der Schweiz. Bild: zvg


